
selbst entscheiden. Aber wir sagen ganz unumwunden: Deutschland 
kann nicht wiedervereinigt werden ohne Abrüstung und Überwindung 
der Macht der großen Monopole und Militaristen, der Feinde der Na
tion. Das ist in erster Linie die Aufgabe der Arbeiter und ihrer Klassen
organisationen, der Bauern, der Intelligenz, überhaupt aller friedlieben
den Menschen in Westdeutschland selbst.

Den Arbeitern und allen Bürgern der Deutschen Demokratischen Repu
blik ist der Verlauf der Auseinandersetzung zwischen der Arbeiterklasse, 
den Kräften des Friedens und der Verständigung und den Kräften der 
Reaktion in Westdeutschland jedoch nicht gleichgültig. Wie in den zu
rückliegenden 15 Jahren, so betrachten sie heute und auch in Zukunft 
den erfolgreichen Aufbau des Sozialismus und die allseitige Stärkung 
der DDR als beste Hilfe für die Arbeiter und alle friedliebenden Men
schen in Westdeutschland. Der Sozialismus ist kein Hindernis für die 
Verständigung und zementiert nicht die Spaltung Deutschlands. Er ist 
der entscheidende Beitrag auf dem Wege zu einem einheitlichen, fried
liebenden und sozialistischen Deutschland.

Die sozialistische Deutsche Demokratische Republik zeigt dem gan
zen deutschen Volk, wie seine ökonomischen, politischen und geistig
kulturellen, seine innen- und außenpolitischen Lebensfragen gelöst 
werden müssen. Sie hat in den 15 Jahren ihrer Existenz alle ihre Kräfte 
eingesetzt, den Ausbruch eines neuen Krieges auf deutschem Boden zu 
verhindern.

Die DDR hat ihre Mission, Retter des deutschen Volkes vor einem 
neuen Krieg zu sein, ehrenvoll erfüllt. Das ist ihr großes historisches 
Verdienst. Sie wird auch künftig alle ihre Kräfte diesem edlen Ziel wid
men. Frieden und Sozialismus sind untrennbar.

Die Perspektive der DDR ist klar. Unsere Republik befindet sich im 
Einklang mit den Interessen der Nation, mit dem mächtigen Strom unse
rer Zeit, dem Sozialismus. Das Programm des Sozialismus, das auf dem 
VI. Parteitag der SED beschlossen wurde, zeigt den Weg zum umfassen
den Aufbau des Sozialismus. Das Zukunftsbild der Menschheit wird 
durch den Sozialismus und die technische Revolution bestimmt. Die 
sozialistische Staatsmacht, der Sieg der sozialistischen Produktionsver
hältnisse, die enge Zusammenarbeit mit der Sowjetunion sind die ent
scheidenden gesellschaftlichen Voraussetzungen dafür, den umfassenden 
Aufbau des Sozialismus erfolgreich zu vollenden. In sozialistischer Ge
meinschaftsarbeit vollziehen die Werktätigen der DDR die technische
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